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Gehweg und Radverkehr)
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Zufahrt für Baufahrzeuge frei;
Freigabe nach Fertigstellung WL
und Böschungsbalken
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Querverschub, Abbrucharbeiten
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Seitenlage
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Seitenlage

Rückbau Gründung
Hilfsunterstützung

Rückbau Gründung
Hilfsunterstützung

HQ-Sommer

ca.
Fahrrinne bauzeitlich gesperrt

Verkehrsumlegung auf Überbau NEU in Endlage
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Wiederherstellung der
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Böschung
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Überbau NEU in Seitenlage
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1. Herstellung Pfeiler 3. Herstellung Pfeiler
2. Rückbau Verbau 4. Rückbau Verbau

FGHI ENDLAGE

Ansicht von Süden
M 1:1000

Ertüchtigung Widerlager und
Ersatzneubau Böschungsbalken

Gefährdungsraum

Die Herstellung und der Rückbau der Spundwandkästen für die Strompfeiler Achse G und H
muss analog zu den Hilfspfeilern GG und HH nacheinander erfolgen (vgl. Phase 1).
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Bauphase 7
Herstellung Gründung Endlage

Verkehrsführung
- Verkehrsführung in Seitenlage (Verkehrsführungsphasen 6 und 7)
Allgemeine Maßnahmen
- Weitere Herstellung/Anpassung Baustelleneinrichtungen und –zuwegungen
Strombrücke 
- 2+1 Verkehrsführung in Seitenlage
- Umbau und Ertüchtigung der bestehenden Widerlager
- Ersatzneubau Böschungsbalken am Widerlager Pfaffendorf
- Herstellung der endgültigen Strompfeiler

□ Phase 7a
Herstellung des ersten Pfeilers; OK-Baugrubenverbau = 64,31 mNHN HSW + 0,50m Freibord = 64,81 mNHN;
Rückbau des Baugrubenverbaus Pfeiler 1 auf 61,55 mNHN HQ-Sommer + 0,30m Freibord = 61,85 mNHN
nach Fertigstellung des Pfeiler 1

□ Phase 7b
Herstellung des zweiten Pfeilers; OK-Baugrubenverbau = 64,31 mNHN HSW + 0,50m Freibord = 64,81 mNHN;
Rückbau des Baugrubenverbaus Pfeiler 2 auf 61,55 mNHN HQ-Sommer + 0,30m Freibord = 61,85 mNHN
nach Fertigstellung des Pfeiler 2
Hinweis: Mit der Herstellung des Baugrubenverbaus für Pfeiler 2 darf aus Hochwasserschutzgründen
erst begonnen werden, wenn der Verbau für Pfeiler 1 auf 61,85 mNHN zurückgebaut wurde.

- Herstellung der Verschubbahnen und Installation Equipment für Verschub
Westrampe (siehe Unterbauphase I.3)
- Herstellung Unterbauten für die Endlage
- Herstellung Stützbauwerk 4
- Umbau und Sanierung Widerlager Koblenz
- Herstellung Hilfsstützen und Hilfsträger zur Herstellung der Verschubbahn
- Herstellung Verschubbahn und Installation der Querverschubvorrichtungen
Ostrampe - keine Maßnahmen vorgesehen; für motorisierten Verkehr gesperrt, Geh- und Radweg frei
Südrampe - keine Maßnahmen vorgesehen; Ausfahrrampe während Umbau WL und Herstellung Böschungs-

balken für öffentl. Verkehr gesperrt; Zufahrt für Baufahrzeuge frei; Freigabe nach Fertig-
stellung WL und Böschungsbalken

Straßenbau - keine Maßnahmen vorgesehen

Bauphase 8
Querverschub

Verkehrsführung
- Vollsperrung B49 sowie West-, Ost- und Südrampe (Verkehrsführungsphase 8)
- Der südliche Geh- und Radweg über die Südrampe ist schnellstmöglich wiederherzustellen
Allgemeine Maßnahmen
- Weitere Herstellung/Anpassung Baustelleneinrichtungen und –zuwegungen
- Strom- und Anschlussumbindung zur Aufrechterhaltung der Versorgungssicherheit „Strom“ der Innenstadt
Koblenz für den Betrieb in Endlage

Strombrücke 
- Freilegen der Fahrbahnübergangskonstruktionen und Sicherung derselben für den Querverschub
- Trennen der Entwässerungsleitungen und Kabeltrassen in Seitenlage; Querverschub der Strombrücke
- Wiederherstellen der Anschlüsse in Endlage; Einbau Übergangskonstruktion und Lager
- Rückbau Hilfsbrücke zur Überführung in Seitenlage sowie Behelfswiderlager in Achse F3
Westrampe (siehe Unterbauphase I.4)
- Rückbau der Verbindungsbrücke zw. Achsen II und JJ
- Freilegen der Fahrbahnübergangskonstruktionen und Sicherung derselben für den Querverschub
- Trennen der Entwässerungsleitungen und Kabeltrassen in Seitenlage; Querverschub der Westrampe
- Wiederherstellen der Anschlüsse in Endlage; Einbau Übergangskonstruktion und Lager
Ostrampe - keine Maßnahmen vorgesehen; Vollsperrung Brückenstraße während Querverschub
Südrampe - keine Maßnahmen vorgesehen; Sperrung Ausfahrrampe während Querverschub
Straßenbau
- Herstellen der Anschlussbereiche der Endlage
- Herstellen der Sedimentationsanlage und Einleitstelle (rechtsrheinisch)

Bauphase 9
Verkehrsumlegung Endzustand

Verkehrsführung
- 2+1-Verkehrsführung auf Überbau in Endlage während der abschließenden Arbeiten auf der Nordseite,
Freigabe Verkehr auf der Südrampe (Verkehrsführungsphasen 9a)

- Freigabe Verkehr auf dem Überbau in Endlage für die Strombrücke und Westrampe, Freigabe Verkehr
Ostrampe (Verkehrsführungsphasen 9b und 10)

Allgemeine Maßnahmen
- Weitere Herstellung/Anpassung Baustelleneinrichtungen und –zuwegungen
- Rückbau der Schiffsabweiser
- Rückbau der Schiffsanlegestellen und Liegeplätze
Strombrücke 
- Rückbau der Seitenlage (Hilfspfeiler, Hilfswiderlager, Hilfsstützen usw.)
- Restarbeiten
Westrampe (siehe Unterbauphase I.5)
- Temporäre Verkehrsführung am südlichen Fahrbahnrand
- Montage der Schilderbrücken
- Rückbau des Fangedamms und der Verbauten VI und VII
- Fertigstellung Stützbauwerk 2 (2. BA)
- Herstellung Stützbauwerk 1 und Wiederaufbau Stützbauwerk 1a (Natursteinmauer)
- Rückbau Unterbauten Seitenlage
- Einbau Betonplatte über Kasematten Gewölbe
- Herstellung und Sanierung der südlichen Aussichtsplattform
- Rückbau der Verbauten III, IV und V
- Verfüllung der Baugruben und Restarbeiten
- Ausführung der Fachlose für Treppenanlagen und Verblendmauerwerk (Fachlos)
Ostrampe (siehe Unterbauphase V.5)
- Herstellung aufgehendes Tragwerk Treppenturm (2. BA) inkl. Hinterfüllung und Verblendmauerwerk
- Herstellung aufgehendes Tragwerk Stützwandverstärkung B49 (2. BA) inkl. Hinterfüllung und Anker
- Montage der Geländer und Beleuchtungsmasten (Fachlose) auf dem Treppenturm und der Stützwand
sowie Errichtung der Treppenanlage (Fachlos)

Südrampe - keine Maßnahmen vorgesehen; Bauwerk unter Verkehr
Straßenbau
- Herstellen der Sedimentationsanlage und Einleitstelle (linksrheinisch)
- Rückbau verbliebener Provisorien aus der Seitenlage
- Flächenwiederherstellungen Schlossparkplatz, linksrheinischer Promenadenweg, Leinpfade
- Rekultivierung von Restflächen
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Bauphasen

Strombrücke - Bauphasen 7, 8 und 9

 BAUPHASE 9 - VERKEHRSUMLEGUNG ENDZUSTAND

Hauptbauphasen 1 bis 9
Unterbauphasen Westrampe inkl. Abbruch I.1 bis I.5
Unterbauphasen Abbruch Ostrampe (Brückenstraße) II.1 bis II.4
Unterbauphasen Abbruch Strombrücke III.1 bis III.4
Unterbauphasen Südrampe inkl. Abbruch IV.1 bis IV.2
Unterbauphasen Ostrampe V.1 bis V.4

 BAUPHASE 7 - HERSTELLUNG UNTERBAUTEN ENDLAGE 

 BAUPHASE 8 - QUERVERSCHUB STROMBRÜCKE UND WESTRAMPE 

Vorabmaßnahme Zufahrt Tiefgarage kurfürstliches Schloß:
Die bestehende Zufahrt zur Tiefgarage wird in einer gesonderten Maßnahme vorab umgebaut.
Im Zuge dieser Maßnahme werden auch bereits einige Ver- und Entsorgungsleitungen verlegt.
Die neuen Bestandspläne sowie die Angaben zu Vorabmaßnahmen in der Baubeschreibung
sind zu beachten. Die Darstellung hierzu erfolgt nachrichtlich.
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Neubau der Pfaffendorfer Brücke

BAUINFORMATION

NEUBAU DER PFAFFENDORFER BRÜCKE
Informationen zum Bauablauf  

Gewusst? Nicht nur eine Brücke
Die Arbeiten zum Neubau der Pfaffendorfer Brücke betreffen insgesamt 
17 Bauwerke (Brücken und Stützwände), davon 3 große Brücken, davon 
eine Rheinbrücke, 1 Aufzugsanlage und ca. 2 km Straße einschließlich 
Brückenstraße und Emser Straße.

Die Strombrücke – das eigentliche Brückenteil
	� Der Neubau erfolgt parallel zur bisherigen Brücke.
	� Nach Abriss der bisherigen Brücke wird der Neubau auf deren Stelle  

 verschoben.
	� Der Neubau wird 311,20 m lang sein.
	� Die Breite beträgt 25,55 m.
	� Es wird beidseitig einen getrennten Geh- und Radweg geben – mit je  

 2,20 m Geh-, 2,50 m Rad- und 0,50 m Schutzstreifen.
	� Über die Brücke werden vier Fahrspuren führen – zwei stadteinwärts,  

 zwei stadtauswärts. Jede Fahrspur wird 3,25 m breit sein.

Die Westrampe – der Anschluss zur Innenstadt
	� Auch hier wird parallel zur bestehenden Rampe gebaut und später  

 eine Verschiebung der neuen Rampe auf die Position der alten Rampe  
 vorgenommen.
	� Die Rampenlänge (gekrümmte Achse) beträgt 79,23 m.
	� Die Breite ist identisch mit dem eigentlichen Brückenteil 25,55 m und  

 hat auch eine identische Aufteilung.
	� Es handelt sich hier um eine Spannbetonkonstruktion, die teilweise  

 über einem historischen Gewölbe liegt.

Die Rampe Brückenstraße – 
der Anschluss an Pfaffendorf und Ehrenbreitstein
	� Die Rampenlänge (gekrümmte Achse) beträgt 76,70 m. 
	� Die Breite mit Geh- und Radweg beträgt 9,97 m. 
	� Der Radweg (Nordseite) ist 2,55 m breit, der Gehweg (Südseite) ist  

 2,10 m und die Fahrbahnbreite beträgt 4,10 m.
	� Es handelt sich um eine Stahl-/Betonverbundkonstruktion als Rahmen  

 und liegt über einem historischen Gebäude.

Baumaterialmengen
	� ca. 5.060 t Betonstahl
	� ca. 8.700 t Baustahl
	� ca. 38.000 m³ Beton
	� ca. 8.700 t Asphalt
	� ca. 1.200 m Kanal

Bauzeit 
	� Die Gesamtbauzeit beträgt ca. 5 Jahre

Davon entfallen:
	� 2 ½ Jahre auf den Brückenneubau mit Ost- und Südrampe
	� 1 ¼ Jahre auf den Abbruch der alten Brücke und der Westrampe
	� 1 ¼ Jahre auf die Herstellung der neuen Pfeiler und Brückenlager,  

 sowie der Westrampe, einschließlich 6 Wochen Zeit für den Verschub  
 der neuen Brücke (Vollsperrung für den Verkehr)

Hinweis
Die Rheinanlagen sind im Bereich der Brückenbaustelle beidseitig des 
Rheins während der Bauzeit für den Fußgänger- und Radverkehr gesperrt.

Bauherr
Tiefbauamt der Stadt Koblenz 
Amtsleiter Dr.-Ing. Kai Mifka

Kontakt- und Informationsmöglichkeiten
Internet: www.koblenz-baut.de
E-Mail: info-pfaffendorferbruecke@stadt.koblenz.de
Telefon: 0261 129-3663 St
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Bauablauf | 1 | Bau der neuen Brücke parallel zur alten Brücke. Der Verkehr ist auf der alten Brücke mit drei Fahrspuren möglich.

Bauablauf | 2 | Inbetriebnahme der neuen Brücke. Rückbau der alten Brücke. Der Verkehr ist auf der neuen Brücke mit drei Fahrspuren möglich.

Bauablauf | 3 | Verschieben der neuen Brücke auf die Position der alten Brücke. Der Verkehr ist für sechs Wochen nicht möglich.

Bauablauf | 4 | Nach dem Verschieben kann der Brückenneubau nun dauerhaft in vollem Umfang genutzt werden. 


